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Kreis Göppingen


Referat Rettungsdienst

Planung von Großeinsätzen

Richtlinie zur Bestimmung der Einsatzstärke, der Ausrüstung und der Qualifikation des eingesetzten Personals.

Tabelle zur Bestimmung der Einsatzstärke

Ergebnis der Analyse
Anzahl Helfer ohne Fahr-zeug-besat-zung
Anzahl RTW
Arzt-wagen
Anzahl 4-Trage-Wagen
Sanitäts-zelte/ raum
Anzahl Ärzte
Einsatz-leitung

0,1 - 4
2 SA
0






4,1 - 13
4 SA

1 RS
1



Ab Erg. 10 ein Arzt


13,1 - 25
8 SA

2 RS
1
1


1


25,1 - 40
16 SA

4 RS
2



1-2
Einfach

40,1 - 60
24 SA

4 RS

2 RA
2
1

1
2
Einfach

60,1 - 80
32 SA

6 RS

2 RA
2
1
1
1
3
Stabs-mäßig

80,1 - 100
66 SA

10 RS

4 RA
3
1
2
2
3
Stabs-mäßig

100,1 - 120
90 SA

20 RS

10 RA
5
1
2
3
4
Stabs-mäßig

Ausbildung: SA=Sanitätshelfer, RS=Rettungssanitäter, RA=Rettungsassistent

Die hier aufgeführten Einsatzstärken sollten als Richtwert betrachtet werden. Je nach Veranstaltung muß die Einsatzstärke entsprechend angepaßt werden. So sind nachfolgende Faktoren mit zu berücksichtigen:

· Sicherstellung der flächendeckenden Versorgung mit Helfern.

· Erfahrung der eingesetzten Helfer

· Erfahrungen aus vorherigen Einsätzen

· Besondere Anforderungen des Veranstalters

Bestimmung des Analyseergebnisses

Pos.
Bewertungs-Grundlage
Parameter/ Berechnungstabelle/ Formel
Ergebnis in Punkten

1
Tabelle 1: Maximale Besucherzahl
Maximale Besucherzahl entweder aus

a) Bestuhlungsplänen oder behördlichen Auflagen

b) Oder Fläche: .......m2 x 4 = ...........Besucher


2

Verdoppelung des Punktwertes aus Pos. 1, wenn Veranstaltung in geschlossenen Räumen. (Punkte Pos. 1 x 2 = .........)


3
Je 500 tatsächliche Besucher wird 1 Punkt vergeben
Tatsächliche oder erwartete Besucherzahl. Ermittelt aus

a) Kartenvorverkauf, Erfahrung etc.

b) Fläche: ........m2 x 2 = .......Besucher


4
Tabelle 2: Gefahrenneigung der Veranstaltung
Bewertungsfaktor nach Art und Gefahrenneigung der Veranstaltung
..........

Faktor

5
Berechnung
Zusammenzählen der Punkte aus Pos. 1 bis 3. Dann mit Faktor aus Pos. 4 multiplizieren.


6

Beteiligung prominenter Personen (10 Punkte bei Gewaltbereitschaft)


7

Berücksichtigung polizeilicher Erkenntnisse (10 Punkte bei Gewaltbereitschaft)


8
Berechnung
Addition der Punktwerte aus Pos. 5 bis 7


Gesamtrisiko:

Tabelle 1: Maximale Besucherzahl

Anzahl max. Besucher
Punkte

Bis
500
1

Bis 
1000
2

Bis 
1500
3

Bis 
3000
4

Bis 
6000
5

Bis 
10000
6

Bis 
20000
7

Für jeweils weitere 10000 Besucher 1 Punkt hinzufügen.

Tabelle 2: Gefahrenneigung der Veranstaltung

Art der Veranstaltung
Faktor der Veranstaltung

Allgemeine Sportveranstaltung, Radrennen, Langlauf, Tanzsportveranstaltungen, Ausstellungen, Basar, Flohmarkt, Messe, Kirchliche Umzüge, Weihnachtsmarkt
0,3

Demonstration, Motorsportveranstaltungen
0,8

Feuerwerk, Stadtteil-, Straßen- oder Volksfest
0,4

Flugveranstaltung
0,9

Faschingsveranstaltung oder - umzug
0,7

Kombiveranstaltung (Musik, Sport und Show)
0,35

Konzert (Volksmusik, Klassik, Operette, Oper), Schauspiel, Theater, Show
0,2

Konzert (Rock oder Boygroups)
1

Konzert (Pop, bekannte Bands, "Teenie-Bands", etc.)
0,6

Schützenfest, Kundgebung, 
0,5

Malteser Hilfsdienst e. V.
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